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ntelligenz-Blatt 
N | 
Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 


r 2 — — ——— — CAE IE 


Königl. ProsinzialsIntelligengeComtoir im Poſt⸗Lokale. 
Eingang: Plautzengaſſe No. 385, 


— — 


O. 78. Sonnabend, den 3. April 1847. 
— . Z ———————————7ĩ 


Montag, am zweiten Oſter Feiertage, wird Fein Intelligenz + Blatt ausgegeben. 


Sonntag, den 4. April 1847, (Erſter Oſter⸗Feiertag) predigen in 
nachbenannten Kirchen: 

St. Marien. Um 7 Uhr Herr Archiv. Dr. theol. Kuiewel. Um 9 Uhr Herr Cen⸗ 
fiſtorial⸗Rath x. Superintendent Dr. Bresler. Um 2 Uhr Herr Diac. Dr. Höpfner. 
Nachmittags 4 Uhr Beichte. a 

Königl. Kapelle. Vormittag Herr Domherr Roſſolkiewicz. Nachmittag Herr Pfar⸗ 
ser Brill aus Altſchottland. 

St. Johann. Vormittag Herr Paſtor Rösner. Aufang 9 Uhr. Nachmittag Herr 
Diac. Hepuer. (Sonnabend den 3. April, Mitiags 12:7 Uhr, Beichte.) 

St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer Landmeſſer. Anfang 10 Uhr. Nachmittag 
Herr Vicar. Chriſtianl. Anfang 315 Uhr. . f 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſtor Borkowski. Mittags Herr Archid. Schnaaſe. 
Nachmittag Herr Diac. Wemmer. x 

St. Brigitta. Vormittag Herr Pfarrer Fiebag. : 5 

ar Geiſt. Vormittag Herr Pted.⸗Amts⸗Candidat v. Duisburg. Anfang 1117 Uhr. 

Carmeliter. Vormittag Herr Bicar. Vorloff. Polniſch. Nachmittag Herr Pfarrer 
Michalski. Deutſch. Anfang 374 Uhr. 

St. Trinitatis. Vormittag Herr pred. Dr. Scheffler. Anfang 9 Uhr. Nachmit⸗ 
tag Herr Prediger Biech. Somabend, Mittags 127% Uhr, Beichte. 

St. Annen. Vormittag Herr Prediger Mrongovius. Polmiſch. 

St. Petri und Pauli. Vormittag Herr Pied. Böck. Anfang 9 Uhr. Commu⸗ 
nion u. Sonnadend Rochmittag 2 Ubr Vorbereitung. — Militaie⸗Gottesdienſt 


— 
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und Communion. Herr Divifions » Prediger Herde. Anfang 114 Uhr 
Beichte Soanabeud Nachmittag 5 Uhr Hert Diviſtoss - Piediger Dr. Kahle. 
St. Salvator. Vormittag Her Pred. Blech. Nachmittag Herr Pred. Blech. 
St. Barbara. Vormittag Herr Prediger Karmann. Nachmittag Herr Prediger 
Oehlſchläger. Nach der Vesper Beichte. Sonnabend, Nachmittag 3 Uhr, 
Beichte. = * 5 . 
St. Bartholomai. Vormittag um 9 Uhr Herr Paſtor Fremm und Nachmittag um 
2 Uhr Herr. Pred. » Amts Kandidat Claus. Beichte 874 Uhr, Sounadend 
um 1 Uhr und am erſten Oſter⸗ Feiertag nach der Vesper. - 


Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrence. Anfang um 11 Uhr. 


Heu. Leichnam. Vormittag Herr Prediger Tornwald. Anfang 9 Uhr. Nachm. 
Herr Pred.⸗Amts⸗Candidat Braunſchweig. Anf. 2 Uhr. Beichte um 8 Uhr, nach 
der Vesper und heil. Abend Nachmütag um 3 Uhr. - 

Himmelfahrt » Kirche in Neufahlwaſſer. Vormittag Herr Pfarrer Tennſtädt. Ans 

fang 9 Uhr. Beichte 815 Uhr. Nachmittag Herr Predigt⸗Amts ⸗Candidat 
Pohlmann. Aufang 2 Uhr. ad 
Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Civil Gottesdienſt Heir Pred.⸗Amts⸗Candidat 
Milde. Anfang 9 Uhr. Nachmittag Predigt⸗Vorleſung. ö 
Kirche zu Altſchottland. Vormittag Hen Pfarrer Brill. 0 
Kirche zu St. Albiecht Vormittag Herr Pfarrer Weiß. Anfang 10 Uhr. 


Montag, den 5. April 1647, (Zweiter Oſter⸗Feiertag) predigen 
in nachdenannten Kirchen: 


St. Marien. um 7 Uhr Herr Archid. Dr. theol. Kniewel. um 9 Uhr Herr Con⸗ 


ſiſtorial⸗Rath und Sopeeintendenk Dr. Biester, Um 2 uhr Heir Pred.⸗Amts⸗ 
Candidat Schweers. Dounerſtag, den 8. April, Nachiaſttag 3 (diei) Uhr 
Wibelerklärung. Herr Archid. Dr. theol. Kniewel. 1 


Königl. Kapelle. Vormittag Herr Pemhert Röffolkiewicz. 


St. Jehann. Vormittag Her Paſtot Rösner. Anfang 9 Uhr. Nachmittag 
Nan Diet Hepner. (Sonntag, der . April, Nachmittags 4 Uhr, Beichte.) 

St. Nicolai. Vormittag Herr Pfarrer. Landmeſſer. Anfang 10 Uhr. Nachmittag 
Herr Micar. Chriſtian:. Anfang 31% Uhr. ; 

St. Catharinen. Vormittag Herr Paſior Borkoweki. Anfang um 9 Uhr. Mit⸗ 

tags Herr Archid. Schnaaſe. Nachmittag Kerr Disc, Wemmer. 

Heil. Geiſt. Vormittag Hert Pied.⸗Amts⸗Candidat Feyerabendt. Anfang 11 ¼ Uhr. 

t. Brigitta. Vormittag Herr Pfarter Fiebag. . 8 

Carmeliter. Vorm. Herr Vicar Berioff pein. Nachmittag Herr Pfarrer Michalski 
deutſch. Anfang 34 Mör. N 


St. Trinitstis. Vormittag Herr Prediger Dr. Scheffler. Aufang 9 Uhr. Nach⸗ 


mittag Heir Prediger Blech. en Nachmittag 4 Uhr Beichte. 

Ei. Annen. Vormittag Here Prediger Mrengovlus. Polniſcch. 

St. Per Vormittag Herr Pred. Karmann. Nachmittag Kerr Prediger Oehl⸗ 
bläger. 


St. Petri u. Pauli. monate der Pred. Böck. Aufang I Uhr. Militairgottesdieuſt 
T. 


Herr Diviſionsprediger Kahle. Anfang 117 Uhr, 


St. Barthelomzi. Vorm. um 9 Uhr Herr Predigt Amts Candidat Brieſewitz und 


Nachmittag um 2 Ühr Herr Paſter Fromm. Beichte 75 Uhr. 


Engliſche Kirche. Vormittag Herr Prediger Lawrener. Anfang um 11 Uhr. 

St. Salvator. Wormittag Herr Pred. Bleec t. 

Heil. 8 ago Worwittag Herr Pred. Tornwald. Anfang 9 Uhr. Beichte halb 

Himmelfahrtkirche in Neufahrwaſſer. Vormittag Herr Predi 
Schnibbe. Anfang 834 Uhr. Keine Communion. 2 

Kirche in Weichſelmünde. Vormittag Civil⸗Gottesdienſt Her: Pfarrer Tennſtädt. 
Aufang 934 Ubr. Veichte 97 Uhr. | | 

Kirche zu Altſchottland. Vormittag Kerr Pfarrer Brill. i 

Kirche zu St. Albrecht. Vormittag Derr Pfarrer Weiß. Anfang um 10 Uhr. 


Angemeldete Fremde 

5 Angekommen ven 31. März und 1. April 1847. 6 

Herr Lieutenant im Iſten Leib⸗Huſ.⸗Reg. E. Schacht aus Roſenberg, Herr 
Gutsbeſitzer Graf E. Krekow aus Krokow, Herr Major a. D. E. Schubert aus 
Königsberg, log. im Hotel de Berlin. Her Amis⸗Rath Krüger auf Schloß Maxrien⸗ 
Burg, Herr Schiffs⸗Capitain Schwarz aus Rügenwalde, Herr Gutsbeſitzer v. Semnitz 
aus Goddeutov, log. in Hotel du Nord. Die Herren Gutsbeſitzer von Horn aus 
Damaſchken, von Weiſſker aus Semiin, von Pawloꝛoski aus Succimin, Herr Lieu⸗ 
tenant im ten Inf⸗Regiment von Winterfeld aus Stettin, log. im Hotel de Thorn. 


gt» Amts D Eandidat 


Herr Apotheker Weidner nebſt Familie aus Schöneck, log. in den zwei Mohren. 


Bekanntmachung ſe n. 
1. Königliche Provinzial⸗Kunſt⸗ und Gewerk⸗Schule. 

Mit dem 15. April beginnt auf der Anſtalt der neue Lehrurſus in ſämmtli⸗ 
chen 6 Lehrabtheilungen. Die Anweldungen ſowohl zur Aufnahme in die Anſtalt 
als auch zur Fortſetzung des bisher genoſſenen Unterrichts müſſen vorher bei dem 
Unterzeichneten im Lokal der Anſtalt (Aufgang kleine Gerbergaſſe) geſchehen, und 
iſt derſelbe jeden Sonnabend von 2—5 und jeden Sonntag von 11 bis 2 Uhr zu 
den Einſchreibangen bereit. Die Unterrichtsgelder betragen halbjährlich Für einzelne 


Lehrabtheilungen 1, 2 und 3 Thaler, Gewerbtreibende ſind jedoch gegen einen prä⸗ 


numeraudo zu zahlenden halbjährlichen Beitrag von 33 Thaler von den Unterrichts- 
ebühren befreit, und um ihnen den Beſuch der Anftalt möglichſt zu erleichtern, ſind 
für fie die Lehrſtunden vorzüglich Senntags angeſetzt. Aus führlicheres iſt bei den 
Einſchreibungen zu erfahren. ee 225 
Im vorigen Jahre ift die Anſtalt von 246 Schülern, größtentheils Gewerb⸗ 
treibende, beſucht worden. Die Probearbeiten, Zeichnungen und Modellisungen, ſind 
zur Beurtheilung, theilweiſer Prämtirang und öffentlicher Ausſtellung an die Königl. 
Akademie der Künſte zu Berlin eingefandt worden, worüber dieſe Behörde weiteres 
in der allgemeinen Preuß. Zeitung alljährlich bekanm macht. 8 
Danzig, den 1. April 1847. Profeſſor Schultz, Direktor. 
2 Wegen der gewöhnlichen Frühjahrs⸗Reinigong wird die Kunſt vom 6. d. 
g a 1) 


x 7% 
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M. ab, 3 dis A Tage angehalten werden, welches den Wefigern ven Kunſtwaſſet 
hierdurch bekannt gemacht wird. 
Danzig, den 1 April 1847. 
f f Die Bau⸗ Deputation. 
3. Der hieſige Kaufmann Carl Albert Fehrmann und deſſen Braut Johanna Ma⸗ 
sin Hermine geb. Gehrmann haben für die Dauer der mit einander einzugehenden 
Ehe die Gemeinſchaft der Güter und des Erwerbes laut Vertrages vom 24. d. M. 
ausgeſchloſſen. 
Elbing, den 26. Februar 1847, 
Könige. Land⸗ und Stadtgericht. 
\ AVERTISSEMENTN 
4. Zufolge höherer Anordnung fol das zwiſchen dem Speichergedaͤude und 
dem Gatten des ehemaligen Eliſabeth⸗Hospitals⸗Grundſtücks belegene Wohnhaus, 
beſtehend aus Fachwerkswänden mit Pfannen gedeckt, oͤffentlich an den Meiſtbieteu⸗ 
den gegen gleich baare Bezahlung, zum Abbruch verkauft werden, 
Hiezu iſt ein Termin auf 
den 6. Ap tit c., Vormittags 10 uhr, 
an Ort u. Stelle angeſetzt, zu welchem Kaufluſtige eingeladen werden. 
Die Verkaufs bedingungen werden im Termine bekannt gemacht. 
Danzig, den 20. März 1847. 
en > Königl. Garniſon⸗Verwaltung. 
5. Es ſollen die dem minorennen Carl Alfried Lämmer gehörigen Grundſtücke 
1) das bei Dirſchau belegene adelige Gut Zeisgendorf 
2) der in dem Dorfe Zeisgendorf bei Dirſchau belegene Baueihof No. I., zufam- 
men öffentuch an den Meiſtbietenden verpachtet werden. 
Hierzu iſt Termin auf 
den 15. April c., Vormittags 9 Uhr, 28 
auf dem Gute Zeisgendorf vor dem ern Lande und Stadigerichts⸗Rath Ulrici an. 
deraumt worden, zu welchem Kaufluſtige hierdurch eingeladen werden. i a 
Zu beiden Grundſtücken gehören ungefähr acht Hufen culmiſch Wieſen⸗ und 
Ackerland; das nöthige lebende und todte Inveytarium iſt auf denſelben vorhanden 
auch find an Wintergetteide bereite 108 Scheffel ausgeſäet, welche mit übergeben 
werden. g 
g Die nähern Bedingungen unter denen die Verpachtung geſchehen ſoll, ſind in 
der Regiſtratur des unterzeichneten Land- u. Stadtgerichts täglich des Morgens 
zwiſchen 8 und 1 Uhr und Nachmittags zwiſchen 3 und 6 Uh einzuſehen. 
Dirſchau, den 30. März 1847. 
Königl. Land⸗ vnd Stadtgericht. 
6. Im Forſthauſe zu Mallenzin ſollen im Termin 
den 6. April d. J., Vormittags 10 Uhr, 
14 Stück Kiefern Bauholz von 595 Eubicfuß öffentlich veiſtelgert werden. 
Staugenwalde, den 27. März 1847. i 
{ Der Dberförfter. 


— 


bite rariſche Anz eig e. 
. Don dem „Herold für das deutſche Volk“ in de, mont 


März eingegangen. Abonnenten, welche dieſes oder früher erſchienene Hefte nicht 


pünktlich empfingen, können ſolche bei mir erhalten. _ 

- * l B. Kabus, Buchhandlg., Langgaſſe 407. 
dre 
FFFCTTTTTTTTTTTTTbTTTTTTTTT E05 LESE Ze 
& 8. Das von mir bisher geführte Geſchäft der Elephanten⸗Apotheke, 2% 
3% Bieitegaſſe 1043., iſt vom 1. April 1847 auf den Herrn Otto Paulſen käuf- 2& 
1 lich übergegangen. Dem verehrlichen Publikum fage ich für das mir ſeit 3% 
I mehr als zwanzig Jahten geſchenkte Vertrauen meinen ergebenften Dank und 8 
A ditte, ſolches auch meirem Herrn Nachfolger götigſt übertragen zu wollen, feſt 2% 
2% überzeugt, daß Herr Paulſen ſolches ſtets techtſertigen wird. Die Activa 3% 
3% und Paſſiva bis zum 1. April 1847 habe ich ſelbſt zu reguliren mir vorbehalten. * 

Danzig, den 31. März 1847. „A. Fr. Cebſch. 1 
Einem hochverehrten Publikum empfehle ich mich mit Bezug auf obige 
2% Anzeige des Herrn A. Fr. Clebſch ganz ergebenſt. Durch die ſttengſte Pflicht⸗ 2% 
A erfüllung in meinem Fache werde ich beſtrebt fen, das mir gütigſt zu 11 
2% ſchenkende Wohlwollen und Vertranen jederzeit dankbar zu ehren. * 
27 Danzig, den 1. April 1847. Otto Paulſen. 
„FEET NETTIF TE 


mr 


9. ntrerrichts⸗ Anzeige. 

Mit Genehmigung der vorgeſetzten Behörden zerfällt meine Schule mit dem 
am 12. d. M. beginnenden Curſus in zwei Abtheilungen, in ein Progymnaſium 
und in eine Pealſchule. Das Progymnaſium bereitet für die mittlern Klaſſen des 
Gymnaſii vor und lehrt, außer den Realien, Latein und Griethiſch. Die Realſchule 
bereitet für die obern Klaſſen der höheın Bürgerſchule, die Handelsakademie, die 
Gewerbeſchule und das bürgerliche Leben vor und lehrt, außer den Realien, Latein 
und Franzöſiſch. Das Nähere in meinem diesjährigen Programme, welches bei - 
wir und in der Gerhardſchen Buch handlung unentgeltlich zu haben iſt. Meldungen 
erbitte ich in den Vormittags ſtunden. . Prediger Böck. : 
10. Einem geehnen Publikum wie meinen werthgeſchätzten Kunden zeige ich 
biedurch ergebenſt an, daß ich meine Wohnung von der Wollmeberg. nach der Breitg. 
No. 1194., der Zwirng. gegenüber, verlegt habe und bitte, mir das biöher geſcheukte 
Vertranen auch ferner ertheilen zu wollen, da mein Beſtreben ſtets dahin gerichtet 
fein wird, durch prompte und reelle Bedienung die möglichſt billigſten Preiſe zu 
ſtellen. 8 Adolph Klein, Klempnermeiſter. . 
11. Die Ziehung der Iten Klaſſe Iöfter Lotterie beginnt den 7. April o., und 
bitte ich die Erneuerung der Looſe rechtzeitig zu bewerkſtelligen. 


‘ Her ER hell 
12. Ein gesitteter Knabe, der sich zum Goldarbeiter ausbilden will, fin- 
det sogleich bei mir Aufnahme. . J. C. Roggatz. 


* 
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13 Aachener und Münchener 
| Feuer⸗Verſi cherungs⸗Geſellſchaft. 


Folgendes ſind die Reſultate der in öffentlicher General⸗Verſammlung am 15. d. M 
abgelegten Rechnung des Jahres 1846: 
N Kapital⸗Garantie: Drei Millionen Thaler, 
Einjährige Reſerve . 1,002,390 Thlr. 5 Sgr. x 
Verſi cherungs⸗Kapital = "520 Millionen 726,076 „ — „ 

Die ausführlichen Abſchlüße werden binnen Kurzem bei allen Agenten der Geſell⸗ 
ſchaft, in Oſt⸗ und Weſt⸗Preußen bei den unten genannten, zur Einſicht für Jeder⸗ 
mann bereit liegen. 

Königsberg, am 29. März 1847. 
Dieffenbach & Pfeiffer, 
Haupt⸗Agenten. 
In Angerburg Herr F. W. Dembowsky, Stadt⸗Kämmerer. 
„ Bartenſtein „ C. H. Lemmel, Kaufmann. 
„Biſchofsburg „ J. C. Thiel, Apotheker. 
„Braunsberg „ Leopold Kutſchkow, Kaufmann. 


„ Conitz „ Dahlke, Stadt⸗Kämmerer. 
„ Culm „ Wach, Stadt⸗Kämmerer. 
„ Danzig „ H. A. Kupferſehmidt, Kaufmann, boat 


„ Darkehmen „ F. Rademacher, Apotheker. 
m Dtſch. Krone,, P. Garms, Buchhändler. 
„ Dirſchau b. B. F. Bauer, Geſchäfts⸗ ek: 
„Elbing „ G. Kawerau, Kaufmann. 
N „ Slide „ 3. Sellnick, Commerzienrath und Stadt- Kämmerer. 
„ Gerdauen „ G. W. Wittmann, Gaſtwirth. 
„ Goldap „ C. Rudzick, Kaufmann. 
77 Gr. Zuͤnder 7 Wilmſen, Lehrer. 
„ Gumbinnen „ J. F. Kirſchſtein, Kaufmann. 
„ Gutſtadt 1 gelb: Königl. Lend⸗ u. e el 
5 „Inſterburg „ A. Bugiſch, kupetheter 
„ „Johannisburg,, D. L. Küffner, Rathmann. 
„ Katznaſe , Perſchke, Lehrer. 
" „ Königsberg „Fr. Ademat, Notariats⸗Regiſrator. 
„ gen „ Szygan, Stadtkämmerer. 
1 Lock „ A. Wedeke, Apotheker. 
„Marienburg „ Joh. Heinr. Drebs, Kaufmann. 
„Marienwerder, Schröder, Königl. 8 
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In Mohrungen Herr Julius Arendt, Lehrer. 


Neidenburg 

7 ö \ 

1 Neu Kuſſfeld - 
„ Neuſtadt 5 
„ Oletzko n 


„ Oſterode n 


70 Pillau 1. 
„ Pillkalen u 
innau 
Wi „ 

r. Eilau „, 


15 2 
„ Pr. Holland „ 


Elbing „ 
10 Pr. Stargardt n 
„ Ragnit: 3 


„Raſtenburg „ 


„Roͤſſel f 
„ Roſenberg 1 


„Saalfeld , 
„ Schippenbeil ), 


„ Stallpoͤnen „ 


„ Wehlau „ 
„Wernershof „ 


Anders, Königl. Lande und Stadigerichts⸗Rath. 
Berthold, Gutöbefiger. 
Geiger, Oberlehrer. 
Ludwig Preß, Stadt⸗Kämmerer. 

Kiy, Land⸗ und Stadtgerichts⸗Rendant und Regiſtrator, 
Erler, Juſtiz⸗Commiſſarius. g 


1 


Theod. Puppel, Kaufmann. 


Brandſtaͤdter, Lehrer. 


Heidemann, Rittergutsbeſitzer. 


J. F. Ruhdel, Kaufmann. 
C. Valois, Juſtiz-Commiſſarius. 


Kuhn, Lehrer. 

H. Plantlko, Apotheker. 

Czernicki, Kreis⸗Kaſſen⸗Kontrolleur. 

Louis Kolmar, Kaufmann und Gaſtwirth. 
von Skotnicki, Kreis⸗Wundärzt. 

Axt, Poſthalter. a 
Obuch, Königl. Lands und Stadtgerichts⸗Aktuarius. 
Ephr. Kemſies, Kaufmann. 

F. F. Neiſſ, Kaufmann. 

Quaſſowski, Wegebaumeiſter. 

Tiedtke, Kämmerei⸗Kaſſen⸗Rendant. 

A. Steuber, Rittergutsbefger. 


14. Es ſtehen Mattenbuden No. 276. noch aͤchte Obſtbaͤume in be⸗ 


liebigen Quantitäten, größtentheils Birnbäume, Bergamotten, Erumblower pp. für 


deren geſunde Wurzel und guten Trieb Garantie übernommen wird, zu verkaufen. 


Den geehrten Herrſchaften welche ihre 


Beſtellungen bereits gemacht haben, dabei 


zur Nachricht, daß die Bäume jetzt aus der Erde genommen werden können. 


is. Da mit Oſtern 2˙ Feiertag d. 


Fr. Becherer. 
J. auch wieder da 


ſonutägliche Sommervergnügen feinen Anfang nimmt, fo bitte ein reſp. Publikum 


mich auch in dieſem Jahre mit einem recht zahlreichen Beſuch zu wo 


Pietzkendotf. 


16. In dem neuen 
auch mitgebrachten Kaffe meinen werthen Gäftes zu bereiten. 


RN eng. 
Caffechauſe zu Alferengel in der Allte bin ich ſiets bereit 
Deſchner. 
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RK AnanRununngunemumunnunnenmuund unn 
4 17. Theater Anzeige. 

1 Sonntag, den 4. April. Die Nachtwandlerin. (Frl. v. Marta.) 
* Montag, den 5. April. Der Liebestrank. (Frl. v. Mar ra.) 3% 
& Dienſtag, den 6. April. (VL Abonn. No. 18.) Auf Begehren: Sit iſt & 
* verheirathet! oder: das wandernde A 5 
* 5 F. Gen se. 
BNänbmäküntkünununununuununmmnmuumuuununduun 


— 
= 


Zinglershöhe. | 
Erſten und zweiten Oflerfeiertag Konzert. Anfang Nachmittag 3 Uhr. 

. . Winter, Muſikmeiſter im öten Inf⸗Regt. 
5 Caffét⸗Haus in Schidlitz. 
findet Sountag, Montag und Dienftag Quintett ſtatt. ö 
20. Spliedt's Local im Jaͤſchkenthal. 


An den beiden Oſterſeiettagen Konzert. Entree wie bekannt. 


Hotel de Danzig „ Dliva. 
um zweiten Feiertage Konzert ven der Winter ſchen Kapelle 


wozu ergebenſt einladet 


F. Engler. 
22. Die Verlegung meiner Reſtauration nebſt Billard, vom 
vorſt. Graben nach der Buegſtraße No. 1671., hiemit ergebenſt anzeigend, empfehle 
ich mich dem verehrlichen Publikum bei Eröffnung am 4. April mit warmen und 
kalten Speiſen und Getränken beſtens, und bitte um Br Zuſpruch. 
e werenz. 
23. Einem geehrten Publieum mache ich hiemit die ergebene Anzeige, 
dass ich vom heutigen Tage die Gastwirthschaft zu Ohra in der Pappel 
übernommen habe. Mein ganzes Bestreben wird dahin geriehtet sein, dureh 
vorzüglich gute Getränke nnd Speisen mir das Wohlwollen der mich beeh- 
renden Gäste zu erwerben, R. Bar o k. 
Obra, den 1. April. 5 
24. Der Unterricht in meiner Anſtalt beginnt den 12. April. Die Anmeldun⸗ 
gen neuer Schülerinnen werden in den Vormſttagsſtunden erbeten. 
= Louiſe Wilhelmine Ebert, Vorſteherin der höhern Mädchenſchule, 
8 Heiligen Geiſtgaſſe Ro. 989. = 
25. 14000 bis 18000 The. zur Iſten Hypoth. w. a. e. Ad. Gut, unweit 
Danzig gef. Refl. bel. ihre Adreff. unt. Litt. A. C. verf. i. K. Intl.⸗Comt. abz. 
26. Anträge zur Verſicherung gegen Feuersgefahr bei der Londoner Phönir⸗ 
Aſſecuranz⸗Compagnie auf Grundſtücke, Mobilien und Waaren, im Danziger Polie 
zei⸗Bezirke, fo wie zur Lebens⸗Berſichetung bei der Londoner Pelican- Compagnie, 
wesden angenommen von Alex. Git ſone, Wollwebergaſſe 1991. 
f Beilage. 
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2% Bek aan n tm a ch un 3. 

Montag, den 12. April 1617, wird Ein Ehrbares Hauptgewerk der altſtädt⸗ 
fen Fleiſcder von dea demſelden zugehörigen, vor dem Werderſchen Thore belege⸗ 
neu Wieſen - : 8 

a circa 80 Morgen * 
in abgerbeilten Stücken von circa 3 Morgen, . 
theils zur diesjähtigen Pflügung, theils zur Peunutzung, öffentlich an den Meiſti⸗ 
bietenden verpachten. Det Zahlungstermin wird bei der Auction bekannt gemacht 
werden. 

Der Verſamimlungsort iſt bei Banſemer, neben dem altſtädtſchen Fleiſcherwis⸗ 
ſenwall; auch kann wan ſich bei dem Aeltermann des gedachten Gewerks, Henn 
Eudrich, Jungſelngaſſe No. 472., ſowie bei dem Wieſenwächter Bauſemer, wegen 
Wiekweide melden, woſelbſt die nehern Bedingungen zu erfahren find. i 

Die teſp. Herien Pachtluſtigen, ſowie die teſp. Herren Vie hhalter, werden 
techt freundlich erſucht, ſich zahlieich einzufinden. 

Des Hauptgewerk der altſtädiſchen Fleiſcher. 
28 Bei einem Lehrer finden Penſionaire freundliche Aufnahme und Beauffich⸗ 
tigung ihter Arbeiten. Näheres ertheilt zütigſt Herr Prediger Hepner. 
29. In der Kumſtg. 1075., 2 Trepp. nach vorne, wird e. Mitbewohn. gew. 


30. ea Eine gut ſchießende Muoͤkete wird zu kaufen geſucht Br oddänlenga ſſe 


31. Eine ſichere fünfprocentige Obligation von 6000 Nihlrn. fol cedirt wee⸗ 
den. Adreſſen nimmt das JatelligenzComtoir unter R. B. No. 136. an. 


22. Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing Dina de. 
April, Morgens 6 Uhr, Fleiſchergaſſe No. 65. bei J. E. Schubert. 
33. Sein Cabinet zum Haatrſchueiden u. Friſiten empfielt 
C. Möller Schaüffelm. a. d. Pfarrhof. 
34. Der Handlungsgehülfe Simon Prag ift heute aus meinem yentem Garde⸗ 
toben Geſchäft ausgetreten. a J. Sternufeld, 1. Damm 1123. 
Danzig, den 1. April 1847, 255 
W Ein adel. Ritterg v. 900 Morg. magdeb. 5 Meilen v. Danzig iſt ehne In⸗ 
35. = dentar. für 9000 rtl. b. 3— 4000 rtl. Anzahl., e. adel. Ritterg. von 1300 
Morgen magdeb. m. 500 rtl. baren Gefällen u. ſchönen Wohn⸗ u. Wirthſchafts⸗Gebaud. 
u. compl. Jnvent., 1. f. 17000 rtl. bei 5—6000 rtl. Anzahl., ein eölln Gut v. 105 Hufen 
magd. durchgäng. Weitzenbod u. unw. Oanz. m. vollſt. Inbent. iſt f. 16000 rtl. b. 34000 
nl. Anzahlung zu verkaufen durch den Commiſſion. Papius, Heil. Geiſtg. No. 924. 


36. Von Mittwoch, d. 7. April e., ab, fährt das Dampfboot statt vom 
Johannisthore in den ungeraden Stunden von dem Anlegeplatze in Strohdeich _ 
ab, da die Anlegebrücke ant Johannisthore notnwendigerweise erneuert wer- 
den muss. a 

* Ich erlaube mit die ergebene Anzeige, daß ich das ſeit einer Reihe von 
Jahten von dem Herrn Klietzing geführte f 


3 Schankgeſchaͤft und Gaſtwirthſchaft käuflich übernommen 
17 Bu ſolches ganz in der frühern Weiſe fortſetzen werde. Zugleich habe ich 
amt in H 


Material-, Farben⸗ u. Tabacks⸗Geſchaͤft 
verbunden und empfehle Einem hochverehrten Publikum, jowie meiner werthen Nach⸗ 
barſchaft mein wohlaſſortirtes Lager aller dahin gehörigen Waaren beftens, indem 
ich deuſelben bei billigen Preiſen die reellſte und pünktluchſte Bedienung zuſichere. 


M. Napierski, Fiſchmarkt in der Krone. 


33. — Mein don mir neu erbauter Meubelwagen, iſt von jetzt ab täglich bei 
mit zu verm., auch ſtelle ich zwei gewandte Leute zum Auf- und Abladen hier bei. 
a f Joh. Heinr. Käſeberg, Reitbahn No. 2047. 


3. Die Schulte faͤhrtvon Sonnabend in den Stunden 
vom Schuitenſtege: 6, 8, 10, 12, 2, 4 und 6 Uhr; von Weichſelmünde: 7, 9, 
40. Auf rothen Kleeſaamen A 10 rtl. p. Centner nimm 
Beſtellungen entgegen Se Aug. Douath, Glockenther 1962. 
41. Wegen Weränder. meines bisher. Geſchäftslokals wird die Weinftube v. 4. d. M. 
früh geſchloſſen; der Verkauf von Weinen und Getränken über die Straße aber noch 
bis incl. d. 8. d. M. daſelbſt verbleiben. Otto Fr. Hohnbach, Breitgaſſe No. 1919. 
42. Eine Amme wird geſucht Heil. Geiſtgoſſe No. 995. 

43. 100 ttt. ſoll. a. Wechſ. u. and. Sicherh. gegeb. werd. i. Jut.⸗C. unt. Z. 2. 
44. Gr. Mühlengeſſe No. 319., unten, wird eine anft. Mitbewohnerin geſucht. 
45. Kinderloſe Miether, ſuchen zum October eine anſtändige Wohnung von 3 
Zimmern nebſt Zubehör. Gefällige Mittheilungen unter P. R. werden im Intelli⸗ 
genz⸗Comtoir erbeten. i f j 

46. Eine Gouvernannte kann fofort placirt werden, Brodbänkeng. 669. Parterre. 
47. Ein Nahrungshaus, das ſich zu jedem Handelsgeſchäft eignet, iſt zu ver⸗ 
kaufen oder zu vermiethen. Nachricht 2. Damm No. 1264. 8 


r e a EEE TE TERETENE 


Det m iet pb u a g e n. er 
48. Eine freundliche, 2⸗fenſtrige Vorderſtube, 1 Treppe hoch, iſt meudlirt für 3 
tl. monatlich zu vermiethen 4. Damm 1535. 


49. In dem neuen Haufe an der Allee if die Obeigelegenhelt, im Ganzen 
oder getheilt, mit Eintritt in den Garten zu vermiethen. Näheres daſelbſt. 
50. Neugarten 519. a. iſt die Obergelegenheit, 2 Stuben und Kabinet 3. vm. 


; — 9 — 

51. Neugatten No. 592, ist die erste Etage des rechten Flügels, beste- 
hend in 5 neu decorirten aneinanderhängenden Zimmern nebst Küche, Bo- 
den Cc. ganz oder theils eise nehst Eintritt in den Garten zu vermielhen, 
Nachricht Jopengasse No. 737 bei Meyer. 5 b 


52. Das Ladenlokal Langgaſſe 516. in zu vermieten u. 
Michaelis d. J. zu beziehen. Die Bedingungen find in dieſem Hauſe 1 Treppe 
hoch zu 9 5 € 2 

n der Langgaſſe iſt ein herrſchaftliches Haus, beſtehend aus 
10 Zimmern nebſt mehreren Vequemlichkeiten, Küche laufendem Waſſer und Stal⸗ 
lung, ſoſort zu vermiethen. Auch würde daſſelbe gerheilt, und wenn es gewünſcht 


n einem Laden⸗L okale abgelaſſen werden. Näheres Wollwebergaſſe 

No. 546. - | : 

51. Laugefuhr No. 3. iſt eine Wohnung (Sonnenſ.) für den Semmet zu verm. 

55. Langenmarkt 451. find 3 Zimmer mit Meubeln an einz. Herten gl. zu verm. 

56. Neuſchottland iſt ein bequemes Logis von 4 Stuben Kabinet, Küche, Spei⸗ 

ſekammer, Keller, Eintr. in den Garten u. ſonſt. Bequemlichk., verbund. mit einer 

ſchönen Ausſicht, für den Sommer auch auf läng. Zeit zu veim. Mäh. def, No. 15. 

57. Legeuth Mottlauerg. 314 iſt d. Untere a. Obergelegenh. m. Zubeh. zu v. gl. zu bez. 

53. Holzg. 31. iſt 1 Stabe (part.) als Abſieigequart. ob. an eine einz. Perf. z. v. 

59. Dieuerg. 149. iſt ein ki. Logis mit Meub. zu verm. u. gleich zu beziehen. 

60. Votſt. Graben 2084. Litt. B. iſt 1 Zimm. nebſt Kadinet m. Meub. z. veim. 

A u d t i o n e n. . 

61. Auction zu Neufahrwaſſer. i 

Dienſtag, den 6. April n c., 10 Uhr Vormittags, ſoll zu Nenfahrwaſſer in der 

Olivaerſtraße, wegen Veränderung des Wohnorts, ein kleines jedoch gut erhaltenes 

Mobiliar öffentlich verſteigert werden. Daſſelbe enthält: 1 Tiſchuhr, 1 Trimeau und 

Conſol, Spiegel, 2 Sekretaire, 1 Sopha, Sopha⸗, Klapp⸗ und Spieltiſch, Bettgeſtelle 

und Kommode von birken Holz und mehreres Haus⸗ und Küchengeräthe. 

BIER J. T. Engelhard, Mustionator. 

02. Auction zu Letz kaun. 
Dienſtag, den 6. April e., Vormittags 10 Uhr, werde ich im Kruge zu Letzkau: 
20 gute Pferde, worunter 1 Reitpferd und einige Jährlinge, auch 1 Häͤckſellade, 

freiwillig meiſtbietend verkaufen. 0 8 5 

Fremde Gegenſtände werden angenommen. 
n Joh. Jac. Wagner, Hello. Auctionator. 

63. Montag, den 12. Apris d. J., ſollen im Auctions⸗Lokele, Holzgaſſe No. 30. 

auf gerichtliche Verſügung und freiwilliges Verlangen öffentlich meiſtbietend verkauft 

werden: a ä ER 

Mehrere Taſchenuhren, ſilberne Worleges, Eß⸗ und Theelöſſel, Trimearr, 

Spiegel, Wand⸗ und Stubenuhren, gut erhaltene mahagoni und birfene Sophas, 

5 IR 


bh 


\ 
— 
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Schlafſophas, Serpanten, Kormmoden, Schränke, Tiſche, Bettgeſtelle, Rohr und 
Polſterſtühle ie. 1 Kramſpind und Tombank, 1 Kieſchenpreſſe, Betten, Matratzen, 
Leid: und Bettwäſche, Gardienen, Tiſchzeug, Männer⸗ und Frauenkleidnugsſiocke 
aller Art, Lampen, Plattmenagen, meſſing. Kaffeemaſchinen, Porcellau, Fayance, 
Gläſer, Küchengeräthe und Hölzerzeug. Ferner: 


1 Parthie zurgckgeſetzte Galanterie⸗ und kurze Waaten und circa 300 


Bände geſchſchtie, jurid. und ſchönwiſſenſchaftl. Inhalts, deren 
Verzeichniß im Auctions⸗ Bureau täglich einzuſehen iſt. 

IJ. T. Engelhard, Nacnonator. 
Bi Auction zu Legau. 

Montag den 12. April e., Vermittazs 10 Ahe fol das beim Gaſthasſe »die 

Legan⸗ an der Weichſel negend; : a 
Quantum 13, 2 und 3⸗zöllige Gallerdielen, Patzſchienen und fonflige Hölzer 
freiwillig verfleigeit werden. N 2 e 
e Joh. Jac. Wagner, ſtellv. Auctionator. 
65. Freitag, den 9. April c., Vormittags 10 Uhr, ſollen im Untettaum des 
in der Mönchengaßſe gelegenen Kapellen⸗Speichers 
137 An geſchmiedetes Stangen Eiſen, 
483 e ncues Eiſenblech in 288 Tafeln, 
6 erjerne Anker, 1 do. Thüte, 1 do. gr. Rad und 
: 7 neu: Deczmal⸗ Waagen 
auf getichiliche Verfügung öffentlich verſteigert werden, wozu Kauflaſtige einladet 
i J. T. Engel bart, Asxitonaior, 
66. Auction zu Guteherberge. 

Dienſtag, den 13. April c., Vormittags 10 Uhr, ſollen zu Guteherberge No. 
4%. freiwillig meifibierend verkauft werden: ; } 

1 faſt neuer hölz. Schoppen zum Abbruch, 1 Halbwagen m. Vorderverdeck a. 
Federn, 1 leichter Spazietwagen auf Federn, 1 Handwagen, 1 P. Spaziergeſchitre, 
1 gr. Schraubenpreſſe zum Fabrikgebrauch, 10 fichtene, 4 eichene Bottiche von 500 
bis 1300. Quart Inhalt, 2 ovale Kühlſchiffe, 1 compl. Pumpe u. 1 Pumpenrohr, 
verſch. Bütten u. Schöpfkellen, eiſ. Roſte und Thüren, met. Pfannenlager m Schrau⸗ 
ben, I gr kupf. Trichter, 1 gr. nel. Mörſer, 1 meſſ. Handſieb, 1 big Schwung⸗ 
rad, verſch. holz. Geräthe, alte Miäbeetfenſtern, Thüren, e. Quantität Biberſchwänze 
und kl. vollk. Steinflieſen, 1 Kutſchermantel, auch, 

ein Quantum ſchönes Kuh-Vorheu in Haufen. — 
Das Einbringen fremder Sachen iſt nicht geſtattet. 5 
et Joh. Jac. Baguer, ſtellv. Aucrienatet. 
"WE Equipagen⸗Auctton. 5 a 

Mehrere Reit: und Wagenpferde, Kutſchen, Arüſchter, Dreſchkeu, Halbe, 

Stuohl⸗, Jagd und Arbeitswagen, Vlank⸗ und Arbelsgeſchirce, Sattel, Leinen, 


Zäume, Sleien, Schiefen, Was engeſtelle, Räder, Vaciuteitern und ulkeriei Lieb 


utenſttien werde ich 
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$ Donnerſtag, den 15. April c., Mittags 12 Uhr, 
auf dem Langen markte, theils auf gerichtliche Verfügung, theus auf freiwilliges 
Berlangen: öffentlich verſteigern. J. T. Engelhard, Anctionator. 


Sachen zu verkaufen in Danzig. 
g Wobilia oder bewegliche Sachen. 


68. Schbner Sommerſaatroggen a 3 itl., rote Saat-Kar: 


toffe in 13 ul. werden nech verkauft anf Saspe im 1. Hofe von Neuſchottland 
kommend. Beſtellungen werden augendamen Holzmarkt No. 1337. 


4. Spiegel um Spiegelgläſer vgn de 
i C. A. Lindenberg, Jopengaſſe No. 745. 


70. Eine neue Sendung acht pariſer ſeidener Herrenhüte, die ihrer Oi 
ie halber bekaunt, ging wit fo eben ein, die ich fo wie mein ſtets wohl aſſortirtes 
Lager von Herten: und Kuabenhüten, ſowohl in Filz als Seide hiemit beſtens em⸗ 
yfeble und bet Bedarf um geneigte Peathtung bitte. : 
| F. W. Sieburger Wwe. 
71. Eine Menge Schulbücher zum Gebrauch für die untern Klaſſen des Gym 
noſiums und der Petri⸗ Spule ſind billig zu veik⸗ Lauggaſſe 409. 3 Treppen hoch. 
2, 150 feine Mutteiſclafe weruntet 60 Stück zweijährig, die übrigen diei⸗ 
und vietjabtig find, firhen in Dalwin bei Duſchan zum Verkauf. nr 
73 Verzüglich gute Pflaumenkreide, ſaute Gurten, ächten alten Käſe, fo wie 
großes grobes u. ſeines Laudbrod it zu haben 3. Damm 1432. Haͤkergaſſen⸗Ecke. 
71. Aten Damm 1290, 3 Tr. h., if eine g. Ankerkefte u. ein Handwagen z. v. 
CH ROLL NN NAA IE 
2 75. Diezer Tage ei . ich ene Sendung v. Kiſt. ſchön. Rheinweine 
alk: Mar leb-Capiret 427. u. Surfer Tramizer 34t. in Orig.⸗Beut., weiche 
ich a 25 far, p. Vert. als pre Suſirdig hien beſtens empfehle. a 
— i Otte Fi. Heimbach, Mreirgaſſt 1919. am br. Thot. 
REIN REITER hn 
76. e Pate ſieher zaun Verkalf. Näheres Hakergaſſeutcke im Eiſenladen. 
77. Back Obdſt. pro 17 2. Sgr. empfiehlt A. Koslowski, Fraueng. No. 335. 
76. Ein, ſauber gearbeiterer Nähriſch, 2 bickene Bettgeſtelle und eine Toilette 
ſtehen Poggenpfuhl 387. zum Verkauf. 15 15 
70. Alte fette Limb Käfe u. Spickgänſe, erhielt u. empf. bill. H. Vogt, Breitg. 1198. 
86. Sandgrube 463., ſind zwei neue birkene Komoden zu ver aufen. 
81. Rambau 1217., iſt e. Mangel, e Malerflieſe u. ein Drehwetzſtein bill. zu v. 
82. Altſt. Eraben 435., ſteh. 12 neue mahag. Rohrſt., 2 Lehnſt. billig zu verk. 
83. Alle Sorien Filz- u. Seideuhüte, fo wie auch Knabenhüte im neueſten Facon 
empfiehlt, J. H. Ernſt, Beuflergaſſe No. 622. und vor dem hohen Thor No. 488. 
34. 1 Bettſchirm u. e. rindlederner Doppel⸗Reiſeloſſer, iſt b zu v vorſt. Graben 38. 
85. Iueues birkenes Sopha 7rtl., 1 pol. Waſchtiſch 2 rtl, fi. Sraueng. 874. zu verk. 


2 102 


86. 8 Durch neue Zuſendung iſt mein Lager mit feinen Kränterölen, Pos 
s made, Seife und Extraits, Eſſencen, Eau de Cologne u. anderen 
feinen Parfümen pp., aufs beſte aſſortut, mit Schweitzer, Macaſſar⸗ u. and. feinen 
Sangrölen, ſowꝛe Pomade in Krucken u. Stangen⸗Forqm, philocome à la rose, Riu⸗ 
dermark⸗, grüne Kräuter⸗ und China⸗Pomade pp., mehrere Arten echte Haarfärbung, 
das Kopfhaar, Angenbraunen und Bärte in ganz karzer Zeit mit leichter Mühe echt 
zu färben, echt Cölniſches Waſſer bis zu der feinſten Sorte in einzelnen Flaſchen, 
in Kiſten bikiger, Räucher⸗Eſſence a Flaſche 5 far., wovon einige Tropfen auf den 

warmen Ofen gegoſſen das größte Zimmer mit Wohlgeruch aufüllen, empfiehlt 

. C. Müller, Schnüffelmarkt an dem Pfarthofe. 


5 .. © 
8. Bitige Schulbücher find zu baden b. A. Ttoſta Pererfiieng. 1481. 
88. Friſchen Alee⸗ u. Thimothienſamen offerirt billigſt 
Carl H. Zimmermann, Fiſchmarkt 1586. 


89. Neugarten N 520. ſteht zu verkaufen: 1 pol. birkener Eck⸗ 
ſchrauk, 1 Linnenſchrank, 4 Stück Zarmige bronc. Wandleuchter, 1 Epheugitter, 1 
Bade⸗Apparaͤt, 1 FJeuermaſchine, 1 Sattel uebſt Zaum, 1 Häckſellade and mehrere 
Hause und Küchengeräthſchaften. 5 


90.“ Mit dem billigen Verkarf aller bekannten Weine und Rum wird noch 


fortgefahten in der Weintraube cm Fiſchmarkt. En 

91. Ein neues mod. geazb. Sopha ſteht zu verk. am Hausth. 1871: 1 Tr. 5. 

92. Ein Repoſitorium, 1 Syrupskaſten, 1 Waagepalken nebſt Schalen, divetſe 

meſſing. Schalen, 1 Lampe mit 2 Cylindern, 1 Oelkaſten, 8 Klunkerflaſchen, einige 

Anker und 14 Anker-Gefäze find zu verkaufen Breuegaſſe No. 1291. 
Immobilta oder unbewegliche Sachen. 

93. Nothwendiger Verkauf. 

Das dem Kaufmann Joſeph Gotthilf Werner u. deſſen Ehsflau, Juliane Fries 
denke Louiſe, verwittwet geweſene Veygrau, geborene Zielke, zugehörige, auf der Rechte 
ſtadt in der Häkergaſſe Ro. 1496. der Serpisanlage gelegene Gründſtück, No. 4. 
des Hypothelenbechs, adgeſchätzt auf 3010 rtl. zufolge der nebſt Hypothekenſchein 
und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſeherden Taxe, ſoll 

am 1. (eilften) Mai 1817, Vormittags 11 (ei) Uhr, 

an ordentlicher Gerichte ſtelle ſtibhaſtitt werden. 

Die Erben des eingetragenen Realgläubigers, Schöppen Johann Heiarich 
Schmidt, werden zur Wahrnehmung ihrer Gerechtſame hierzu vorgeladen. 

a Königl. Land⸗ und Stadtgericht zu Danzig. 
94. Zum Verloufe des in Langfuhr sub No. 54. belegenen Garten⸗Grundſtücks 
iſt der Schlußtermin auf s ; 4 

FAR Dienſtag den 6. April d. J., Abends 5—6 Uhr, 
in meinem Pureau, Buttermerkt No. 2090. anberaumt, wozu Kaufliebhaber eins 


geladen werden, 3 
J. T. Engelhard, Auctionator. 
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Sachen zu verkaufen auſſerhalb Danzls. 
R Immobilia oder unbewegliche Sachen. 
Nothwendiger Verkauf. 
Das der Frau Jofephine von Pruſſack, gebornen von Zelewska, zugehörige 
Kruggrundſtück Barkenkrug No. 1., abgeſchätzt auf 2618 rtl. 10 far. zufolge der 
nebſt Hypothekenſchein und Bedingungen in der Reglſtratur einzuſehenden Taxe, fol 
am 30. April a. f., von Vormittags 11 Uhr ab, 
au ordentlicher Gerichtsſtelle ſobhaſtirt werden. 
Schöneck, den 16. December 1816. a ö 
5 Königliches Land» und Stadt: Gericht, 
96. Nothwendiger Verkauf. 
N tand⸗ und Stadt⸗Gericht Marienburg. a 
Das hieſelbſt No. 742. des Hypothekenbuchs gelegene Grundſtück der Wittwe 
Earoline Küſter geb. Ktauſe, abgeſchätzt auf 223 ıtl. 16 far. 8. pf. zufolge der nebſt 
Hypotheken⸗Scheln und Bedingungen in der Regiſtratur einzuſehenden Tare ſoll 
5 am 2 Julius 1847, Vormittags 11 Uhr, a 
an ordentlicher Gerichtsſtätte ſubhaſtirt werden. Zu diefem Termine wird der dem 
Leben und Aufenthalte nach unbekannte Wohnungsberechtigte Friedrich Küſter öffent 
lich vorgeladen. b 
97; Nothwendiger Verkauf. 
Lands und Stadt Gericht Morienburg. f 
Die hieſelbſt No. 634. I., IL, III, der Hypothekenbücher gelegenen Grund» 
ſtücke der David und Dorothea — geb. Deutſchendorff — Kieſauſchen Eheleule, 
abgeſchätzt auf 535 rtl. 11 for. 8 pf. zufolge ber nebſt Hypothelenſchein und Bes 
dingungen im III Bateau einzuſehenden Tare, ſollen am 
2. Julius 1847, Vormittags 11 Uhr, IH 
an ordentlicher Gerichtsſtelle ſubhaſtiit werden. 


Am Sonntag, den 21. März 1847, find in nachdenannten 
RE Kirchen zum erſten Male aufgeboten: N 
St. Marien. Der Schiffszimmergeſell Johann Daniel Groth in Heubude mit Igfr. Fle⸗ 
rentine Müller. * f 
Der Tiſchlergeſell Carl Jocks mit Igfr. Johanna Malley. e 
Der Bürger, Hofpitale und Kirchendiener Joh. Chriſt. Guihne mit Igfr. 
Renate Hortenſie Lindnau. f ; 
St. Johann. Der Bürger und Kaufmann Herr Johann Matthias Napierski mit ſeiner 
88 Braut Frau Johanne Emilie geb. Horſchel feparirte Kaufmann 
iehle. A x 
Der Bürger und Kaufmann Herr Martin Schreiber mit ſeiner verlobten 
5 Braut der verwittweten Frau Eleonora Ehriftine Krommert geb. Hintz. 
St. Catharinen. Der Stammgefreite Gottfried Ewert im Sten andwehr⸗Regiment mit ſ. v. 
Braut Mathilde Adelgunde Liebeguth. * 
St. Barbara. Der Buͤrger und Schuhmachermeiſter Auguſt Günther mit feiner abgefchie, 
denen Frau Louiſe Mathilde Günther geb. Drahl. f 
St. Peter. (Militairgemeinde.) Herr Alexander. Wilhelm Anton v. Winterfeld, Koͤnigl. Lieu. 
tenant im Iten Infanterie-Regiment, mit Frl. Auguſte Wilhelmine Frie— 
derike Leontine v. Sommerfeld. 8 
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St. Peter. (Ref. Ga) ER Tiſchlergeſell Carl Gotthilf Jocks mit Igfr. Johanne Eleonore 


alley. ; 
Der RS Friedrich Wolf mit der verwittweten Frau Pauline 
onigowski. f y 
St. Salvator. Der Horniſt Auguſt Friedrich Wiſchke mit Igfr. Anna Wilhelmine Herzog. 
Heil. Leichnam. Der Gaͤrtner Johann Friedrich Wolf aus Langefuhr, mit der verw. Frau 
Pauline Kunigowski geb. Gutb aus Oliva. a 
Der Hospitals: und Kirchendiener, Bürger Johann Chriſtſan Gühne mit 
Igfr. Renate Florentine Lindenau. 
— — :. —— — . — 
Anzahl der Gebornen, Tcpulirten und Geſtorde nen. 
Vom bis 14. zum 21. März 1847 i 


wurden in ſaͤmmtlichen Kirchſpielen 41 geboren, 2 Paar corulir 
und 31 begraben 


Wechsel und Geld- Cour 
Danzig, den 1. April 1817. 


—— 


“ en en. 
Briefe | Geld. auszeb begehrt 
Sgr. Sgr. 
; * Sgr. — Friodriebhsdo'r . 170 — 
London, Sicht -— — Angdstdo t 
E 3 Monat. — PDucaten, nene 96 — 
Hamburg, Sicht ... — — a ee — 
— 10 Wochen — Ikassen-Auveis. . Ri.] — — 
Amsterdam, Sicht — — 
Inga: 70 Tage . 5 8 r 
Berlin, 8 Tage. — 
— 2 Monat . 99 — 
Paris, 3 Monat. . | 79 783 
Warsehau, 6 Tage — — 
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